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Fragen zur Ausbildung oder  
Probleme? Die Redaktion hilft!
Sprechen Sie uns an!  
Wir helfen Ihnen!
Auf Wunsch natürlich 
absolut vertraulich!

SBZ Monteur-Redaktion
Stichwort: Vertraulich
Postfach 40 11, 58426 Witten
oder schnell per E-Mail an: 
scheele@sbz-online.de

Hier ist Ihre 

BAUSTELLE
Haben auch Sie etwas Merkwürdiges entdeckt oder eine pfiffige oder 
mustergültige Installationslösung parat? Dann her mit den Fotos und  
ein paar erläuternden Zeilen dazu!
Redaktion SBZ Monteur | Postfach 40 11 | 58426 Witten |  
E-Mail: scheele@sbz-online.de

RückstAuschutz

Abläufe simpel  
gesichert
Kundendienst ist eine tolle Aufgabe. Vor allem: Man lernt nie 
aus! Kürzlich entdeckte ich, wie man Ablaufstellen unterhalb 
der Rückstauebene schützen kann. Mir schwebte da bislang 
Hebeanlage, Pumpe oder wenigstens ein Rückstauverschluss 
vor. Der Kunde hat die Ablaufstellen in seinem Keller aber 
ganz anders geschützt: Spülenüberläufe dicht gemacht, Uni-
ventilstopfen in den Ablauf und den dann mit Bambusstö-
cken gesichert, die unter der Decke verkeilt sind. Habe ich 
gleich mit meinem Handy fotografiert.
Uwe Frondorf 
55232 Alzey

MAniPulAtionsschutz

Ganz klar:  
Die höhe macht’s
Als ich im Keller eines Mehrfamilienhauses zu tun hatte, 
entdeckte ich diesen neu installierten Gas-Hausanschluss. 
Ich habe lange die passive Absicherung gesucht, aber anstelle 
eines Sicherheits-Stopfens nur diesen normalen Vierkant-
Stopfen entdeckt. Über 
dessen Einschraubtiefe 
möchte ich mich hier gar 
nicht auslassen. Na, immer-
hin liegt die Hauptabsperr-
einrichtung auf zwei Meter 
Höhe. Vielleicht ist dies das 
Kriterium zur Mieteraus-
wahl in diesem Haus: Kein 
Bewohner darf größer als 
1,9 m (mit ausgestrecktem 
Arm) sein.
Frank Sengebusch
58513 Lüdenscheid

Vierkant- anstatt Sicherheits-
stopfen; von Manipulations-
schutz keine Spur

... ja, ja – man muss sich halt nur zu helfen wissen!



DIE BRENNENDE FRAGE
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Das sBz-Monteur-Fachforum
Auch eine brennende Frage parat?
Haben Sie ein Problem, das nicht warten kann? 
Dann nutzen Sie doch unser Fachforum im In-
ternet! Hier kann man sich mit Kollegen austau-
schen und gemeinsam profitieren:
www.shk-fachfragen.de

solARtechnik

Das machen wir mit dem selbstbausatz

Statt „Solar – na klar“  
wohl doch eher „Solar – haha“...

Man sieht ja viel und ist deshalb 
schon Einiges gewohnt. Aber 
als ich an diesem Haus vorbei-
gefahren bin, da habe ich eine 
Vollbremsung machen müssen. 
Denn so eine Art von Solarkol-
lektor hatte ich bis dato noch 
nicht gesehen! Hier hat sich wohl 
der Hausbesitzer gedacht, dass er 
nicht unbedingt einen Fachmann 
braucht, um Sonnenwärme zu 
nutzen. Bleibt nur zu hoffen, dass 
das keine Dauerlösung sein soll.
Uwe Frondorf 
55232 Alzey


